
15. Sonderpfarrbrief zum dreizehnten Sonntag im Jahreskreis

Liebe Leserinnen und Leser,

an diesem Wochenende hätten
wir in unserer Pfarrei zwei
große Feste gefeiert. Sowohl
am Kirchort St. Peter und Paul
als auch am Kirchort St. Petrus
sollte das Patrozinium (vor-)­
gefeiert werden. Nun fallen die
Feiern aus bekannten Gründen
aus.
Doch auch wenn ein Fest ent­
fallen muss, so bleibt doch der
Anlass bestehen. Und so zeigt
das Bild die Figur des Heiligen
Petrus, die zum ersten Hochal­
tar der St. Petrus-Kirche gehör­
te und die nun mithilfe einer
großzügigen Spende restau­
riert werden konnte. Petrus
hat einen ernsten, nachdenkli­
chen Blick. Seine Schultern
sind schmal, aber nicht etwa,
weil sie nicht viel tragen konn­
ten, sondern weil links und
rechts von ihm auf dem Hoch­
altar noch eine ganze Reihe
von Heiligen gestanden hat,
die mit ihm gemeinsam auf
dem Weg waren.
So wollen wir Sie auch mit
diesem Heft wieder einladen,
dass wir in der Pfarrei St. Pe­
trus Seite an Seite durch diese
Zeit gehen.

Möge Gott Sie und Ihre Lieben
in dieser Zeit mit seinem Se­
gen begleiten!

Ihre
Christiane Kreiß und
Pfarrer Matthias Eggers
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Nachfolge Jesu bedeutet bewusstes und intensives Leben, und eben darum auch:
ständiges Abschiednehmen, ein Leben wie durch den Tod hindurch. – „Propheten“
und „Gerechte“ werden im Matthäusevangelium die Gottesmänner des Alten Bun­
des genannt. Ihnen werden die Jünger Jesu gleichgestellt; sie setzen die Sendung
Jesu fort. Wer sie aufnimmt, dem wird Gott es danken.

Dreizehnter Sonntag im Jahreskreis

Gott zu Gast bei Abraham. Toni Zenz, Westportal St. Kunibert, Köln
©Foto: Katharina Wagner In: Pfarrbriefservice.de

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen
Aposteln:
37 Wer Vater oder Mutter mehr liebt
als mich, ist meiner nicht wert, und
wer Sohn oder Tochter mehr liebt als
mich, ist meiner nicht wert.
38 Und wer nicht sein Kreuz auf sich
nimmt und mir nachfolgt, ist meiner
nicht wert.
39 Wer das Leben findet, wird es ver­
lieren; wer aber das Leben um mei­
netwillen verliert, wird es finden.
40 Wer euch aufnimmt, der nimmt
mich auf, und wer mich aufnimmt,

nimmt den auf, der mich gesandt hat.
41 Wer einen Propheten aufnimmt,
weil es ein Prophet ist, wird den Lohn
eines Propheten erhalten. Wer einen
Gerechten aufnimmt, weil es ein Ge­
rechter ist, wird den Lohn eines Ge­
rechten erhalten.
42 Und wer einem von diesen Klei­
nen auch nur einen Becher frisches
Wasser zu trinken gibt, weil es ein
Jünger ist – Amen, ich sage euch: Er
wird gewiss nicht um seinen Lohn
kommen.

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus
(Mt 10, 37–42)

aus dem Brief des Apostels Paulus
an die Gemeinde in Rom.

Schwestern und Brüder!
3 Wir, die wir auf Christus Jesus ge­
tauft wurden, sind auf seinen Tod
getauft worden.
4 Wir wurden ja mit ihm begraben
durch die Taufe auf den Tod, damit
auch wir, so wie Christus durch die
Herrlichkeit des Vaters von den To­
ten auferweckt wurde, in der Wirk­
lichkeit des neuen Lebens wan­
deln.
8 Sind wir nun mit Christus gestor­
ben, so glauben wir, dass wir auch
mit ihm leben werden.
9 Wir wissen, dass Christus, von
den Toten auferweckt, nicht mehr
stirbt; der Tod hat keine Macht
mehr über ihn.
10  Denn durch sein Sterbenist er
ein für alle Mal gestorben für die
Sünde, sein Leben aber lebt er für
Gott.
11So begreift auch ihr euch als
Menschen, die für die Sünde tot
sind, aber für Gott leben in Chris­
tus Jesus.

Zweite Lesung
Röm 6, 3–4.8–11

Kv Von der Huld des Herrn
will ich ewig singen. –

2 Von der Huld des Herrn will ich
ewig singen, *
von Geschlecht zu Geschlecht mit
meinem Mund deine Treue verkün­
den.
3 Denn ich bekenne: Auf ewig ist
Huld gegründet, *
im Himmel deine Treue gefestigt. –
(Kv)
16 Selig das Volk, das den Jubelruf
kennt, *
Herr, sie gehen im Licht deines An­

gesichts.
17 Sie freuen sich allezeit über dei­
nen Namen *
und sie jubeln über deine Gerech­
tigkeit. – (Kv)
18 Denn du bist ihre Schönheit und
Stärke, *
du erhöhst unsre Kraft in deiner
Güte.
19 Ja, dem Herrn gehört unser
Schild, *
dem Heiligen Israels unser König. –
Kv

Psalm 89
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Halleluja. Halleluja.
Ihr seid ein auserwähltes Geschlecht,
eine königliche Priesterschaft, ein
heiliger Stamm.
Verkündet die großen Taten Got­
tes, der euch in sein wunderbares
Licht gerufen hat.

Ruf vor dem
Evangelium
vgl. 1 Petr 2, 9
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Die Apostel Petrus und Paulus mit dem Christusmonogramm Chi-
Rho, Fresko in den Katakomben in Rom, 4. Jh.

Montag, der 29. Juni ist der Gedenktag
der beiden Heiligen Petrus und Pau­
lus, unter deren Patrozinium (= Bei­
stand, Schutz) ja zwei unserer Kirchen
- St. Petrus in Wolfenbüttel und St.
Peter und Paul in Heiningen - stehen.
Beide Heilige sind tragende Säulen
der Kirche, deren Beginn und Gedei­
hen vor mehr als zwei Jahrtausenden
auch von entschiedenen und enga­
gierten Förderern dieses „neuen Weges“
abhingen. Augenscheinlich haben sie
ihre Sache gut gemacht. 
Der Fischer Simon wird von Jesus be­
rufen der Fels (= Petrus) zu sein, auf
dem er seine Kirche standfest und si­
cher aufbauen will. Er traut und mutet
ihm die höchste Aufgabe zu, die er zu
vergeben hat. Obwohl er schon weiß,
dass sein Auserwählter ihm nicht im­
mer treu sein wird, sondern auch
schwach sein, scheitern, ihn verleug­
nen und verraten wird. Paulus gehört
zu den härtesten Verfolgern der ersten
Christen. Doch der Herr erreicht auch
sein Herz und bringt ihn dazu seine

Entschiedenheit und 
Hingabe FÜR die Sa­
che Jesu einzusetzen,
statt gegen sie. Zwei
Menschen, die unter­
schiedlicher kaum sein
könnten, bringen die
junge Kirche mit Er­
folg voran. Es wird nicht

immer harmonisch abgelaufen sein in
diesem Leitungsteam, auch nicht ohne
Reibereien, Rechthaberei und Fehlent­
scheidungen. Und so ist das in der
Kirche Jesu Christi bis heute: Durch
die Taufe werden unterschiedlichste
Menschen dazu berufen, mit ihren
Meinungen, Einsichten und Talenten
gemeinsam um eine Kirche zu ringen,
die im Sinne Gottes und zum Wohl der
Menschen lebendig ist. Das kann ganz
schön anstrengend sein, das wissen
und erfahren auch alle, die sich in
dieser Pfarrei engagieren. Aber wie
fade, langweilig und wenig attraktiv
wäre doch eine Kirche, in der alles
glatt und perfekt laufen würde …….
Bleiben wir lieber in der guten Traditi­
on von Petrus und Paulus. 
Wer immer schon mal wissen wollte,
was Petrus eigentlich mit dem Wetter
zu tun hat: Infos unter www.katho­
lisch.de (Warum ist Petrus fürs Wetter
zuständig?) 
Dietlinde Schulze

Peter und Paul

© Matthias Eggers

März 2020
23.03. Dieter Stolze   (*1940)

April 2020
22.04. Helmut Rehbock (*1935)

Mai 2020
16.05. Peter Buch (*1949)
23.05. Paul Franz Kuppe (* 1927)
23.05. Giovanni Vidris (*1959)
29.05. Wolfgang Lange (*1935)

Juni 2020
07.06. Ingeborg König (*1946)
11.06. Juliane Bogdanowicz (*1979)
11.06. Richard Weigelt (*1939)
11.06. Hildegard Trebschuh (*1929)
13.06. Eva Agnes Bode (*1928)

In die Ewigkeit 
gerufen wurden:

Liebe Gemeinde,
in diesem Sonderpfarrbrief möchten
wir euch unser neues Leitungsteam
vorstellen mit dem gesamten Vor­
stand. Im Februar dieses Jahres –
während unserer Mitgliederversamm­
lung – wurde Petra Rohenkohl mit
großem Dank verabschiedet und Con­
ny Heyer tritt nun ihr Amt an.

Nicht wundern: Der große
Abstand zwischen uns resul­
tiert natürlich aus den aktu­
ellen Sicherheiten. Von links:
Franz Zender, Präses Matthi­
as Eggers, Helmut Hahn/­
Conny Heyer/Elisabeth Kö­
nig (neues Leitungsteam), Ma­
ria Tann (Kassenwartin), Her­
bert Nickel, Kristian Schlegel
(Schriftführer).

Alsbald erwartet euch ein neuer Kol­
ping-Rundbrief, aus dem ihr ersehen
könnt, ob und welche Veranstaltun­
gen für uns möglich sind. Bis dahin
wünschen wir allen wunderbare Som­
mer-Sonnentage

Helmut Hahn, Conny Heyer, Elisabeth
König

Neues aus der Kolpingfamilie Wolfenbüttel

Am vergangenen Sonntag kamen nach
langer Zeit zum ersten Mal die Mess­
diener wieder zusammen. Gemein­
sam mit Pfarrer Eggers feierten rund
40 Messdiener im Garten der Caritas
eine Heilige Messe. Es war ein schö­
nes Wiedersehen!

Messdiener feiern im
Garten der Caritas
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Täglich offene Kirchen
für das persönliche Gebet:
St. Petrus, 8.00 bis 20.00 Uhr
St.Ansgar,Vorraum,8.00 bis 18.00 Uhr
Hl.Kreuz, 14.00 bis 16.00 Uhr
St. Peter u.Paul, 15.00 bis 17.00 Uhr
St.Joseph,9.00 bis 18.00 Uhr

Livestreams finden Sie hier:
www.kath-kirche-wolfenbuettel.de

St. Petrus hilft
Für unsere Taschenaktion für die
Bedürftigen benötigen wir weiter­
hin Ihre Hilfe. Deshalb freuen wir
uns über Ihre Lebensmittelspen­
den, die auf dem Josephsaltar in
der St.Petrus-Kirche abgelegt we­
den können. Ebenso können Sie
uns mit einer Geldspende auf das
Konto der Pfarrei St. Petrus unter­
stützen:
Darlehnskasse Münster
DE06 4006 0265 0038 0138 01
Stichwort: St. Petrus hilft

Pfarrbüro
Die Pfarrbüros sind telefonisch un­
ter 05331 920310 (St. Petrus) oder
unter 05331 97510 (St.Ansgar) zu
erreichen:
Mo - Fr: 9 -12 Uhr;
zusätzlich Do: 14 -17 Uhr.
und per E-Mail: thorsten.sonnenb­
urg@bistum-hildesheim.net

Sonderpfarrbrief
Wenn Sie die Sonderpfarrbriefe re­
gelmäßig per E-Mail erhalten wol­
len, schreiben Sie an: christiane.kr­
eiss@bistum-hildesheim.net.

Samstag, 27. Juni 14.30, St. Petrus, Taufe von Lia-Sophie Walther
18.00 Uhr, St.Peter&Paul, Heilige Messe im Freien
Intention für die Pfarrei

 Sonntag, 28. Juni 09.30 Uhr, St. Ansgar, Hl. Mese im Freien
f. + Arnold Mechnik
10.00 Uhr, St. Joseph,Wort-Gottes-Feier im Freien
11.00 Uhr, St. Petrus, Hl. Messe, mit Livestream
Anmeldung erforderlich
f.+ Bronitslav Biczysko

 
Dienstag, 30. Juni, 07.15 Uhr, St. Petrus, Morgenlob

12.00 Uhr, St. Petrus, Stille Anbetung
21.30 Uhr, St. Joseph, Nachtgebet

Mittwoch, 01. Juli 07.15 Uhr, St. Petrus, Morgenlob
8.45 Uhr, St. Petrus, Heilige Messe
f.+ Justina Kollek
12.00 Uhr, St. Petrus, Stille Anbetung
21.30 Uhr, St. Petrus, Nachtgebet

Donnerstag, 02. Juli     07.15 Uhr, St. Petrus, Morgenlob
12.00 Uhr, St. Petrus, Stille Anbetung
21.30 Uhr, St. Petrus, Nachtgebet

Freitag, 03. Juli   07.15 Uhr, St. Petrus, Morgenlob
12.00 Uhr, St. Petrus, Stille Anbetung
21.30 Uhr, St. Peter und Paul, Nachtgebet

Samstag, 04. Juli 18.00 Uhr, St. Ansgar, Heilige Messe im Freien
f. + Elisabeth Liebeck

Sonntag, 05. Juli  09.30 Uhr, St. Peter &Paul, Heilige Messe im Freien
Intention für die Pfarrei 
10.00 Uhr, St. Joseph, Wort-Gottes-Feier im Freien
11.00 Uhr, St. Petrus, Heilige Messe mit Anmeldung
f. ++ Elisabeth, Johannes, Michael Axtmann
und Angehörige

Aufgrund der Hygienevorschriften ist leider in allen Gottesdiensten nur eine
begrenzte Anzahl von Teilnehmern gestattet. Ist eine Anmeldung erforder­
lich, kann diese im Pfarrbüro telefonisch unter 05331 920310, per E-Mail
(Thorsten.sonnenburg@bistum-hildesheim.net) oder online (s.unten) erfol­
gen. Bitte rechnen Sie mit der Einhaltung strenger Hygienvorschriften.

Gottesdienste (27. Juni bis 05. Juli 2020)

Ab sofort können Sie sich für un­
sere Gottesdienste auch online an­
melden:

Online-Anmeldung
Von Gemeinde­
mitgliedern
empfohlene
Links, um sich
mit dem Wort
Gottes zu be­
schäftigen, fin­
den Sie hier:


